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See the notice on TED website

155651-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Gebäudereinigung – Reinigung städtischer Einrichtungen der Stadt Strausberg- 
Rahmenvereinbarung
OJ S 48/2025 10/03/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Strausberg
E-Mail: vergabe@stadt-strausberg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Reinigung städtischer Einrichtungen der Stadt Strausberg- Rahmenvereinbarung
Beschreibung: Unterhalts- und Grundreinigung in städtischen Einrichtungen der Stadt 
Strausberg
Kennung des Verfahrens: 69ae8447-a856-4585-ab87-5ca7e508e021
Interne Kennung: TD OV 11/25
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stadtgebiet Strausberg  
Stadt: Strausberg
Postleitzahl: 15344
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP9YH6HRTJ Die Vergabeunterlagen 
stehen ausschließlich auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg zum Download bereit . Die 
Bieterkommunikation während des gesamten Vergabeverfahrens wird ausschließlich über den 
Kommunikationsbereich des Vergabemarktplatzes Brandenburg - auch für Nachforderungen 
von Erklärungen und Nachweisen - geführt. Hierzu ist der Button "Kommunikation" zu nutzen. 
Bieteranfragen sind ausschließlich über den Kommunikationsbereich bis spätestens zum 
31.03.2025 an die Vergabestelle zu stellen. Im eigenen Interesse sollten sich Interessenten 
zwecks Teilnahme an der Kommunikation kostenfrei und unter Angabe des 
Unternehmernamens auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg registrieren und somit 
sicherstellen, dass Posteingänge über die angegebene E-Mail-Adresse regelmäßig abgerufen 
bzw. überwacht werden. Nicht gestattet ist die Einreichung von Angeboten über den 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/155651-2025
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Kommunikationsbereich des Vergabemarktplatzes oder per E-Mail. Diese Angebote werden 
von der Wertung ausgeschlossen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrugsbekämpfung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 - Unterhalts- und Grundreinigung in der Energiearena und im Vereinshaus 
Sportplatz Gartenstadt
Beschreibung: Unterhalts- und Grundreinigung in städtischen Einrichtungen der Stadt 
Strausberg. Die ausgeschrieben Objekte befinden sich im Stadtgebiet der Stadt Strausberg. 
Die Adressen sind in der Objektliste in der Leistungsbeschreibung hinterlegt.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stadtgebiet Strausberg  
Stadt: Strausberg
Postleitzahl: 15344
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
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5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/06/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/05/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Es besteht die Option der Verlängerung um jeweils 
ein Jahr bis maximal zum 31.05.2029.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignung ist mit dem Angebot durch die 
Präqualifizierungsdatenbank (Präqualifikationsverzeichnis- AVPQ- , ULV oder in einem 
gleichwertigen Verzeichnis anderer EU-Mitgliedsstaaten), soweit die geforderten Nachweise 
dort enthalten sind oder Eigenerklärung mit Formblatt 124 LD (Eigenerklärung zur Eignung) 
oder anhand der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nachzuweisen. Gelangt 
das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 
angegebenen Bescheinigungen , ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise, innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich 
der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis bzw. ULV anzugeben oder es sind die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben 
gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stellen (in deutsche Sprache übersetzt) ihres 
Herkunftslandes vorzulegen. Der Auftraggeber wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten 
soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister beim Bundeszentralregister anfordern. 
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes (in 
deutscher Übersetzung) vorzulegen. - Nachweis über die Eintragung in ein Berufs- oder 
Handelsregister bzw. der Handwerksrolle/IHK. Ausländische Bieter haben gleichwertige 
Nachweise ihres Herkunftslandes (in deutscher Übersetzung) vorzulegen. - Bieter bzw. die 
Bietergemeinschaft muss erklären, dass weder beim Bieter noch bei einem Mitglied der 
Bietergemeinschaft Ausschlussgründe im Sinne von § 123 und 124 GWB (Eigenerklärung) 
vorliegen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignung ist mit dem Angebot durch die 
Präqualifizierungsdatenbank (Präqualifikationsverzeichnis- AVPQ- , ULV oder in einem 
gleichwertigen Verzeichnis anderer EU-Mitgliedsstaaten), soweit die geforderten Nachweise 
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dort enthalten sind oder Eigenerklärung mit Formblatt 124 LD (Eigenerklärung zur Eignung) 
oder anhand der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nachzuweisen. Gelangt 
das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 
angegebenen Bescheinigungen , ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise, innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich 
der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis bzw. ULV anzugeben oder es sind die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben 
gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stellen (in deutsche Sprache übersetzt) ihres 
Herkunftslandes vorzulegen. Mit den Angebotsunterlagen sind weiterhin vorzulegen: - 
Nachweis einer Betriebs- oder Berufshaftpflichtversicherung Werden anstelle von 
Eigenerklärungen Unbedenklichkeitsbescheinigungen der zuständigen Stellen eingereicht und 
ist in den keine Gültigkeitsdauer angegeben, dürfen die Bescheinigungen an diesen Stichtag 
nicht älter als ein Jahr sein. Hinweis: Eingereichte Eigenerklärungen sind durch den Bieter, 
dessen Angebot in die engere Wahl kommt, vor Zuschlagserteilung nach Aufforderung durch 
die Vergabestelle durch Vorlage entsprechender Bescheinigungen der zuständigen Stelle zu 
bestätigen. Ausländische Bieter haben gleichwertige Nachweise ihres Herkunftslandes (in 
deutscher Übersetzung) einzureichen. - Erklärung über den Gesamtumsatz einschließlich des 
Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich des Auftrages jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre Beruft sich der Bieter im Wege der Eignungsleihe zum 
Nachweis seiner wirtschaftlich und finanziellen Leistungsfähigkeit auf den Umsatz anderer 
Unternehmen ( § 47 VgV), so wird gemäß § 47 Abs. 3 VgV vorgeschrieben, dass diese 
Unternehmen gemeinsam mit dem Bieter für die Auftragsausführung haften. - Nachweis einer 
Betriebs- oder Berufshaftpflichtversicherung Möglicherweise geforderte Mindeststandards 1. 
Mindestjahresumsatz bezogen auf die drei letzten abgeschlossenen Geschäftsjahre von 
200.000 EURO. 2. Nachweis einer Haftpflichtversicherung oder verbindlicher Erklärung zum 
Abschluss einer Haftpflichtversicherung mindestens in Höhe der folgenden Deckungssummen: 
Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden 5.000.000 EUR Obhut-, Tätigkeits- und 
Bearbeitungsschäden 3.000.000 EUR Umweltschäden 3.000.000 EUR Verlust von Schlüsseln 
500.000 EUR

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignung ist mit dem Angebot durch die 
Präqualifizierungsdatenbank (Präqualifikationsverzeichnis- AVPQ- , ULV oder in einem 
gleichwertigen Verzeichnis anderer EU-Mitgliedsstaaten), soweit die geforderten Nachweise 
dort enthalten sind oder Eigenerklärung mit Formblatt 124 LD (Eigenerklärung zur Eignung) 
oder anhand der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nachzuweisen. Gelangt 
das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 
angegebenen Bescheinigungen , ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise, innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich 
der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis bzw. ULV anzugeben oder es sind die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben 
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gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stellen (in deutsche Sprache übersetzt) ihres 
Herkunftslandes vorzulegen. Werden anstelle von Eigenerklärungen 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen der zuständigen Stellen eingereicht und ist in den keine 
Gültigkeitsdauer angegeben, dürfen die Bescheinigungen an diesen Stichtag nicht älter als ein 
Jahr sein. Hinweis: Eingereichte Eigenerklärungen sind durch den Bieter, dessen Angebot in 
die engere Wahl kommt, vor Zuschlagserteilung nach Aufforderung durch die Vergabestelle 
durch Vorlage entsprechender Bescheinigungen der zuständigen Stelle zu bestätigen. 
Ausländische Bieter haben gleichwertige Nachweise ihres Herkunftslandes (in deutscher 
Übersetzung) einzureichen. Mit den Angebotsunterlagen sind weiterhin vorzulegen: -Liste der 
wesentlichen in den letzten 5 Jahren erbrachten Leistungen mit Angabe des Wertes, des 
Zeitraumes der Leistungserbringung und des Auftraggebers mit aktuellen Kontaktdaten

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Die Auswertung der Angebote erfolgt nach einer Bewertungsmatrix. Insgesamt 
können maximal 100 Punkte erzielt werden. Entsprechend ihrer Gewichtung entfallen auf den 
Preis bis zu 40 Punkte und auf die Reinigungszeit bis zu 60 Punkte. Den Zuschlag erhält der 
Bieter, der mit seinem Angebot die meisten Wertungspunkte erhält. Bei Punktgleichstand 
entscheidet der niedrigere Preis. Zur Bestimmung des Gesamtpreises wird der 
Jahresbruttopreis aus der jeweiligen Preisübersicht gewertet. Der Bieter der das 
preisniedrigste wertbare Angebot vorlegt, erhält die maximale Punktzahl von 40 Punkten. Alle 
nachfolgenden wertbaren Angebote erhalten ihre Punktzahl im Verhältnis ihres Preises zum 
Preis des Niedrigstbieters. Das Ergebnis wird auf zwei Nachkommastellen berechnet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Reinigungsstunden
Beschreibung: Die im Angebot angegebenen Reinigungsstunden zur Unterhaltsreinigung 
werden mit den angebotenen Grundreinigungs- und Baureinigungsstunden addiert. Diese 
Summe ergibt die Jahresstundenzahl für die Wertung. Der Bieter, der das wertbare Angebot 
mit der höchsten Jahresstundenzahl vorlegt, erhält die maximale Punktzahl von 60 Punkten. 
Alle nachfolgenden wertbaren Angebote erhalten ihre Punktzahl im Verhältnis ihrer 
Jahresreinigungsstunden zu dem Angebot mit den höchsten Jahresreinigungsstunden. Das 
Ergebnis wird auf zwei Nachkommastellen berechnet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 31/03/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YH6HRTJ/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Vergabemarktplatz Brandenburg
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YH6HRTJ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YH6HRTJ/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YH6HRTJ/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YH6HRTJ
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Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YH6HRTJ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/04/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 45 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert 
waren, werden nachgefordert.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 07/04/2025 10:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: keine Teilnahme von Bietern (vgl. § 55 Abs. 2 Satz 2 VgV)
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Bietergemeinschaft, gesamtschuldnerisch 
haftend.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: VOL/B

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft 
und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YH6HRTJ
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YH6HRTJ
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Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Strausberg
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Strausberg
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2 - Unterhalts- und Grundreinigung im Stadthaus, im Stadtmuseum und in der 
Zweigbibliothek
Beschreibung: Unterhalts- und Grundreinigung in städtischen Einrichtungen der Stadt 
Strausberg. Die ausgeschrieben Objekte befinden sich im Stadtgebiet der Stadt Strausberg. 
Die Adressen sind in der Objektliste in der Leistungsbeschreibung hinterlegt.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stadtgebiet Strausberg  
Stadt: Strausberg
Postleitzahl: 15344
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/06/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/05/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Es besteht die Option der Verlängerung um jeweils 
ein Jahr bis maximal zum 31.05.2029.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignung ist mit dem Angebot durch die 
Präqualifizierungsdatenbank (Präqualifikationsverzeichnis- AVPQ- , ULV oder in einem 
gleichwertigen Verzeichnis anderer EU-Mitgliedsstaaten), soweit die geforderten Nachweise 
dort enthalten sind oder Eigenerklärung mit Formblatt 124 LD (Eigenerklärung zur Eignung) 
oder anhand der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nachzuweisen. Gelangt 
das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 
angegebenen Bescheinigungen , ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise, innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich 
der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis bzw. ULV anzugeben oder es sind die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben 
gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stellen (in deutsche Sprache übersetzt) ihres 
Herkunftslandes vorzulegen. Der Auftraggeber wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten 
soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister beim Bundeszentralregister anfordern. 
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes (in 
deutscher Übersetzung) vorzulegen. - Nachweis über die Eintragung in ein Berufs- oder 
Handelsregister bzw. der Handwerksrolle/IHK. Ausländische Bieter haben gleichwertige 
Nachweise ihres Herkunftslandes (in deutscher Übersetzung) vorzulegen. - Bieter bzw. die 
Bietergemeinschaft muss erklären, dass weder beim Bieter noch bei einem Mitglied der 
Bietergemeinschaft Ausschlussgründe im Sinne von § 123 und 124 GWB (Eigenerklärung) 
vorliegen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignung ist mit dem Angebot durch die 
Präqualifizierungsdatenbank (Präqualifikationsverzeichnis- AVPQ- , ULV oder in einem 
gleichwertigen Verzeichnis anderer EU-Mitgliedsstaaten), soweit die geforderten Nachweise 
dort enthalten sind oder Eigenerklärung mit Formblatt 124 LD (Eigenerklärung zur Eignung) 
oder anhand der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nachzuweisen. Gelangt 
das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 
angegebenen Bescheinigungen , ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise, innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich 
der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis bzw. ULV anzugeben oder es sind die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben 
gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stellen (in deutsche Sprache übersetzt) ihres 
Herkunftslandes vorzulegen. Mit den Angebotsunterlagen sind weiterhin vorzulegen: - 
Nachweis einer Betriebs- oder Berufshaftpflichtversicherung Werden anstelle von 
Eigenerklärungen Unbedenklichkeitsbescheinigungen der zuständigen Stellen eingereicht und 
ist in den keine Gültigkeitsdauer angegeben, dürfen die Bescheinigungen an diesen Stichtag 
nicht älter als ein Jahr sein. Hinweis: Eingereichte Eigenerklärungen sind durch den Bieter, 
dessen Angebot in die engere Wahl kommt, vor Zuschlagserteilung nach Aufforderung durch 
die Vergabestelle durch Vorlage entsprechender Bescheinigungen der zuständigen Stelle zu 
bestätigen. Ausländische Bieter haben gleichwertige Nachweise ihres Herkunftslandes (in 
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deutscher Übersetzung) einzureichen. - Erklärung über den Gesamtumsatz einschließlich des 
Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich des Auftrages jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre Beruft sich der Bieter im Wege der Eignungsleihe zum 
Nachweis seiner wirtschaftlich und finanziellen Leistungsfähigkeit auf den Umsatz anderer 
Unternehmen ( § 47 VgV), so wird gemäß § 47 Abs. 3 VgV vorgeschrieben, dass diese 
Unternehmen gemeinsam mit dem Bieter für die Auftragsausführung haften. - Nachweis einer 
Betriebs- oder Berufshaftpflichtversicherung Möglicherweise geforderte Mindeststandards 1. 
Mindestjahresumsatz bezogen auf die drei letzten abgeschlossenen Geschäftsjahre von 
200.000 EURO. 2. Nachweis einer Haftpflichtversicherung oder verbindlicher Erklärung zum 
Abschluss einer Haftpflichtversicherung mindestens in Höhe der folgenden Deckungssummen: 
Personen-, Sach- und/oder Vermögensschäden 5.000.000 EUR Obhut-, Tätigkeits- und 
Bearbeitungsschäden 3.000.000 EUR Umweltschäden 3.000.000 EUR Verlust von Schlüsseln 
500.000 EUR

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignung ist mit dem Angebot durch die 
Präqualifizierungsdatenbank (Präqualifikationsverzeichnis- AVPQ- , ULV oder in einem 
gleichwertigen Verzeichnis anderer EU-Mitgliedsstaaten), soweit die geforderten Nachweise 
dort enthalten sind oder Eigenerklärung mit Formblatt 124 LD (Eigenerklärung zur Eignung) 
oder anhand der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nachzuweisen. Gelangt 
das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 
angegebenen Bescheinigungen , ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise, innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich 
der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis bzw. ULV anzugeben oder es sind die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben 
gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stellen (in deutsche Sprache übersetzt) ihres 
Herkunftslandes vorzulegen. Werden anstelle von Eigenerklärungen 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen der zuständigen Stellen eingereicht und ist in den keine 
Gültigkeitsdauer angegeben, dürfen die Bescheinigungen an diesen Stichtag nicht älter als ein 
Jahr sein. Hinweis: Eingereichte Eigenerklärungen sind durch den Bieter, dessen Angebot in 
die engere Wahl kommt, vor Zuschlagserteilung nach Aufforderung durch die Vergabestelle 
durch Vorlage entsprechender Bescheinigungen der zuständigen Stelle zu bestätigen. 
Ausländische Bieter haben gleichwertige Nachweise ihres Herkunftslandes (in deutscher 
Übersetzung) einzureichen. Mit den Angebotsunterlagen sind weiterhin vorzulegen: -Liste der 
wesentlichen in den letzten 5 Jahren erbrachten Leistungen mit Angabe des Wertes, des 
Zeitraumes der Leistungserbringung und des Auftraggebers mit aktuellen Kontaktdaten

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Die Auswertung der Angebote erfolgt nach einer Bewertungsmatrix. Insgesamt 
können maximal 100 Punkte erzielt werden. Entsprechend ihrer Gewichtung entfallen auf den 
Preis bis zu 40 Punkte und auf die Reinigungszeit bis zu 60 Punkte. Den Zuschlag erhält der 
Bieter, der mit seinem Angebot die meisten Wertungspunkte erhält. Bei Punktgleichstand 
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entscheidet der niedrigere Preis. Zur Bestimmung des Gesamtpreises wird der 
Jahresbruttopreis aus der jeweiligen Preisübersicht gewertet. Der Bieter der das 
preisniedrigste wertbare Angebot vorlegt, erhält die maximale Punktzahl von 40 Punkten. Alle 
nachfolgenden wertbaren Angebote erhalten ihre Punktzahl im Verhältnis ihres Preises zum 
Preis des Niedrigstbieters. Das Ergebnis wird auf zwei Nachkommastellen berechnet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Reinigungsstunden
Beschreibung: Die im Angebot angegebenen Reinigungsstunden zur Unterhaltsreinigung 
werden mit den angebotenen Grundreinigungs- und Baureinigungsstunden addiert. Diese 
Summe ergibt die Jahresstundenzahl für die Wertung. Der Bieter, der das wertbare Angebot 
mit der höchsten Jahresstundenzahl vorlegt, erhält die maximale Punktzahl von 60 Punkten. 
Alle nachfolgenden wertbaren Angebote erhalten ihre Punktzahl im Verhältnis ihrer 
Jahresreinigungsstunden zu dem Angebot mit den höchsten Jahresreinigungsstunden. Das 
Ergebnis wird auf zwei Nachkommastellen berechnet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 31/03/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YH6HRTJ/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Vergabemarktplatz Brandenburg
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YH6HRTJ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YH6HRTJ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/04/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 45 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert 
waren, werden nachgefordert.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 07/04/2025 10:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: keine Teilnahme von Bietern (vgl. § 55 Abs. 2 Satz 2 VgV)

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YH6HRTJ/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YH6HRTJ/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YH6HRTJ
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YH6HRTJ
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YH6HRTJ


155651-2025 Page 11/13

Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Bietergemeinschaft, gesamtschuldnerisch 
haftend.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: VOL/B

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft 
und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Strausberg
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Strausberg
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Strausberg
Registrierungsnummer: t:03341381123
Postanschrift: Hegermühlenstraße 58
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Stadt: Strausberg
Postleitzahl: 15344
Land, Gliederung (NUTS): Märkisch-Oderland (DE409)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: vergabe@stadt-strausberg.de
Telefon: +49 3341-381123
Fax: +49 3341-381430
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft und Energie
Registrierungsnummer: t:0331 8661719
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@MWAEK.Brandenburg.de
Telefon: +49 331-8661617
Fax: +49 331-8661652
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7c05da76-968a-4257-862f-cf50d31a8e6a  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/03/2025 15:38:48 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

mailto:vergabe@stadt-strausberg.de
mailto:Vergabekammer@MWAEK.Brandenburg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de


155651-2025 Page 13/13

Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 155651-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 48/2025
Datum der Veröffentlichung: 10/03/2025
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